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Amtliche Mitteilung ! 
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Wir freuen uns, Sie am heurigen Tag der offenen Tür, im Stadtamt St. Andrä, 
begrüßen zu dürfen.  
Seit nunmehr 10 Jahren bin ich Bürgermeister der Stadtgemeinde St. Andrä. Diese 
10 Jahre waren geprägt von ständigen Verbesserungsmaßnahmen im Bereich der 
Infrastruktur im gesamten Gemeindegebiet und dem Ausbau der Stadtgemeinde St. 
Andrä als überregionalen Wirtschaftsstandort. 
 
Mein Dank gilt besonders meinen Kollegen/Innen im Stadt- und Gemeinderat für das 
konstruktive Arbeitsklima, den Mitarbeitern/Innen der Stadtgemeinde St. Andrä für Ihr 
positives Mitwirken, den Steuerzahlern in der Gemeinde sowie Land und Bund für die 
finanzielle Unterstützung. Nur durch gute Zusammenarbeit und sparsames 
Wirtschaften ist es möglich, Investitionen in der Höhe von rund 26 Millionen Euro zu 
bewältigen. 
 
Nicht vergessen darf man, dass der Großteil dieser Investitionen von Firmen aus St. 
Andrä und von Unternehmungen aus dem Bezirk Wolfsberg durchgeführt wurden. 
Somit ist auch erkennbar, welche Bedeutung die Stadtgemeinde St. Andrä als 
Auftraggeber für die heimische Wirtschaft hat. 
 
Auf den folgenden Seiten finden Sie, kurz zusammengefasst, die wichtigsten 
Investitionen der Stadtgemeinde St. Andrä in den letzten 10 Jahren. 
 
Danken möchte ich auch allen Vereinen im Gemeindegebiet, die durch ihre 
vielfältigen Aktivitäten im kulturellen, wirtschaftlichen und sportlichen Bereich zu 
einem lebendigen Gemeindeleben beitragen. 
 
Ich hoffe, dass wir auch in der Zukunft wesentliche Akzente setzen können, um 
unsere Gemeinde weiterhin attraktiv und lebenswert zu gestalten. 
 

Mit freundlichen Grüßen! 
Ihr Bürgermeister: 

 
 
 
 

NRAbg. Peter Stauber 
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Besonders der aktiven Wirtschaftspolitik und der Förderung von 
Betriebsansiedelungen ist es zu verdanken, dass in der Stadtgemeinde St. Andrä 
viele neue Arbeitsplätze geschaffen wurden. Dies hat insgesamt dazu geführt, dass 
sich St. Andrä heute als ein überregionaler Wirtschaftsstandort etabliert hat.  
 
Aufgabe der Gemeinde war und ist, die Schaffung von investitionsfreundlichen 
Rahmenbedingungen (Flächenwidmung, Straße, Wasserversorgung, 
Abwasserentsorgung, Sicherung von Grundflächen) für die Ansiedlung von 
Betrieben. 
 
Derzeit sind 16 ha verbaut, in der IGZ St. Andrä Süd befinden sich derzeit 23 
Betriebe mit rd. 800 Beschäftigten. 
2,5 ha aufgeschlossene Grundflächen stehen für weitere Betriebsansiedlungen zur 
Verfügung. 
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Grundvoraussetzung für eine funktionierende Gemeinde und eine entsprechende 
Lebens- und Wohnqualität ist eine gut ausgebaute Basisinfrastruktur wie 
Wasserversorgung, Abwasserentsorgung, Straße, …. 
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· Abwasserbeseitigungsanlage Bauabschnitte 06 und 07 
· Wasserversorgungsanlage Bauabschnitt 08 
· Ausbau Lammer Straße 1. Teilstück 
· Ortsdurchfahrt St. Andrä 
· Ausbau Römerstraße  
· Gehweg St. Andrä - Framrach 
· Gehweg Fischering 
· Gemeindebeitrag Güterweg Burgstall-Pölling 
· Interessentenbeiträge zur Regulierung des Eitweger und Lammer  Baches 
· Überarbeitung des örtlichen Entwicklungskonzepts (OEK) 
· Ankauf Lassnig Areal 
· Ankauf von Fahrzeugen für den Wirtschaftshof 
· Adaptierung Stadtamt 
· Laufende Straßenerhaltung  
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Im Gemeindegebiet von St. Andrä stehen 9 Freiwillige Feuerwehren mit rd. 360 
freiwilligen Feuerwehrmännern/frauen zum Einsatz bei Bränden, Hochwasser, 
Verkehrsunfällen und sonstigen Notsituationen bereit. 
 
Aufgabe der Gemeinde ist die Errichtung und Erhaltung der Rüsthäuser, der Ankauf 
der Fahrzeuge und sonstigen Einsatzgeräte sowie der Einsatzbekleidung und 
Ausrüstung. 
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· Tanklöschfahrzeug 4000, FF St. Andrä 
· Sanierung Rüsthaus St. Andrä 
· Tunnelfahrzeug FF St. Andrä 
· Zubau Rüsthaus St. Andrä - Fahrzeugeinstellplätze, Katastrophenlager 
· Ausbau Rüsthaus Schönweg 
· Kleinlöschfahrzeug FF Maria Rojach 
· Sanierung Rüsthaus Eitweg 
· Kleinlöschfahrzeug FF Gemmersdorf 
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Die Stadtgemeinde ist bemüht für die jüngsten Gemeindemitglieder eine optimale 
Ausbildungsstätte zu schaffen und zu erhalten. Aufgabe der Gemeinde ist die 
Errichtung und die laufende Erhaltung der Volksschulgebäude sowie die Anschaffung 
der Schulmöbel und sonstigen Einrichtungen. Das Ziel sind gut ausgestattete und 
gern besuchte Bildungsstätten für rund 450 Schüler/Innen.  
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· Volksschule Maria Rojach - Errichtung eines Turnsaales und Sanierung des  

Altgebäudes 
· Volksschule Pölling - Fensteraustausch und Sanierung der Heizungsanlage 
· Startfinanzierung für die Elmont Lehrwerkstätte 
· Volksschule St. Ulrich - Errichtung eines Turnsaales und Sanierung des 

Altgebäudes 
· Sanierung der Volksschule Jakling 
· Sanierung der Volksschule Schönweg 
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Neben den vielen Sport- und Freizeiteinrichtungen der Vereine, welche die 
Stadtgemeinde St. Andrä mit finanziellen Zuschüssen fördert, ist die Stadtgemeinde 
St. Andrä auch selbst Errichter und Erhalter von Freizeiteinrichtungen: Freizeitanlage 
St. Andräer See (Baden, Beach Volleyball, Minigolf, Fischen), Skateranlage St. 
Andrä, markierte Wander- Rad, Reit- und Kutschenwege, Spielplätze. Ziel ist eine 
leistbare und gut erreichbare Freizeitinfrastruktur für alle Gemeindebürger/Innen und 
unsere Gäste.  
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· Errichtung einer Skateranlage in St. Andrä 
· Beschilderung Radwege 
· Unterstützung der Aktivitäten der Tourismusvereine 
· Errichtung der Stadtbibliothek 
· FZA St. Andräer See - Errichtung einer Mehrzweckbühne und eines  

Aufbewahrungsraumes, sowie Zubau zum Restaurant 
· Errichtung eines Vereinslokales in St. Ulrich 
· Förderung der Erweiterung der Sportanlage des SK-St. Andrä 
· Förderung des Neubaues des Klubhauses des SV-Eitweg 
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Günstiger Wohnraum steht in den 25 Gebäuden, auf rund 18.000 m², in 246 
Wohnungen mit 87 Garagen in der Stadtgemeinde St. Andrä zur Verfügung. 
 
Um die Wohnqualität aufrecht zu erhalten und die Energiekosten zu senken wurden 
Sanierungsmaßnahmen in beinahe allen Wohnanlagen durchgeführt. 
 
5�*��"6�78����+�*"�"�������,,��%�*�����9 �
 
· Wohnhäuser Wölzing 10/11 - Austausch der Fenster und Jalousien 
· Wohnhaus St. Andrä 210 - Vollwärmeschutz  
· Wohnanlage St. Andrä 280 bis 285 - Austausch der Dachfenster 
· Wohnhäuser Jakling 131/132 - Vollwärmeschutz 
· Wohnanlage Maria Rojach 42 - Einbau einer behindertengerechten Wohnung  
· Gemmersdorf 95 - Austausch der Fenster 
· Wohnhaus St. Ulrich 15 - Austausch der Fenster und Vollwärmeschutz 
· Wohnhaus St. Ulrich 16 - Sanierung des Daches und der Heizungsanlage  
· Eitweg 95 - Austausch der Fenster 
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Die Stadtgemeinde St. Andrä ist für die Errichtung und Erhaltung der fünf 
Gemeindefriedhöfe St. Andrä, Schönweg, St. Jakob, Fischering und Jakling, sowie 
für die Aufbahrungshallen St. Andrä und Jakling zuständig. Durch entsprechende 
Um- und Zubauten sowie Sanierungen sind die Gemeindefriedhöfe und die 
Aufbahrungshallen in St. Andrä und Jakling zu würdigen Stätten für 
Verabschiedungen und Ruhestätten für unsere Verstorbenen geworden. 
 
 
5�*��"6�78����+�*"�"�������,,��%�*�����9 �
 
· Sanierung der Friedhofsmauer am Friedhof in St. Andrä 
· Errichtung der Aufbahrungshalle in St. Andrä 
· Adaptierung der Urnenkapelle in St. Andrä 
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